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Pressemitteilung 
 

Schafft Riol den letzten kleinen Schritt? 
 
Riol. Am kommenden Samstag, den 11.03.2023, empfängt der KSV Riol auf heimischem 
Geläuf zum letzten Spieltag der Meisterrunde in der 2. Bundesliga Süd die Teams auf 
Triers Bahnen 5-8. Mit zwei Punkten können die Rioler Sportkegler aus eigener Hand die 
Meisterschaft erkegeln. Helmut Leis für Christian Schneider in der Startaufstellung.  
 
Ein sehr gutes Wochenende liegt hinter dem KSV Riol. Sechs von möglichen acht Punkten 
erzielten die Rioler am Doppelspieltag, vor allem auch in Folge des grandiosen Auswärtssieges 
beim SKV Trier.  
Durch zwei weitere Punkte in Landsweiler konnte der KSV zwar noch nicht vorzeitig die 
Meisterschaft klar machen, aber er brachte sich in herausragende Position für den letzten 
Spieltag auf eigener Heimbahn.  
 
Nur noch der KSC Landsweiler kann dem KSV durch drei Punkte Rückstand gefährlich werden. 
Bedeutet: Landsweiler muss gewinnen, Riol nur einen Punkt machen. Landsweiler wäre dann 
durch mehr Einzelwertungspunkte Meister der 2. Bundesliga Süd.  
„Ob es realistisch ist oder nicht spielt für uns keine Rolle.“, meint Riols Sportwart Carsten 
Krämer vor dem letzten Play-Off-Rundenspieltag. „Wir wollen zeigen, dass wir nicht umsonst 
ganz oben stehen und auch unser letztes Heimspiel gewinnen.“, so Krämer weiter.  
 
Immerhin war Landsweiler auch gegenüber Kirchberg und Trier beim KSV schlechter und hat 
im Vergleich zu den anderen beiden Play-Off-Teilnehmern in der Normalrunde keinen Punkt 
den Riolern abnehmen können. Dies bedeutet aber nicht zugleich, dass dem KSC Landsweiler 
ein Sieg in Trier nicht zuzutrauen ist. Spielerisch war das Team von Trainer Wolfgang Brack 
am vergangenen Samstag in Trier auf höchstem Niveau und verlor lediglich durch zu viele 
Eckenfehler.  
 
Statistisch sprechen die Zahlen aber dennoch für den KSV, der keines seiner Heimspiele – 
auch nicht gegen Kirchberg und Trier, die auf 5-8 sehr gut aufspielten – verlor. „Wir wollen 
zum Abschluss der Saison nochmal alles geben. Für uns zählt nur der Heimsieg und die vier 
Punkte.“, so Kapitän Marjan Leis.  
 
Personell wird der KSV zum Abschlussspieltag einen Wechsel vornehmen. Für den zuletzt 
formschwachen Christian Schneider wird erneut Helmut Leis in der Startaufstellung stehen.  
 
Ob die Rioler Sportkegler zum dritten Mal in ihrer Vereinsgeschichte Meister der 2. Bundesliga 
Süd werden, ist zu sehen am Samstag ab 12:00 Uhr im Kegel- und Bowlingcenter Trier.  


